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Landesehrenpreis Rheinland-Pfalz 2023 

„Für die Besten im Genusshandwerk“ 
 
 

Preisverleihung am 14. Mai 2023 im ZEG, Koblenz 

 
 
 

Bewerbungsbogen 
für das Brauerhandwerk 

 

 
 

Bewerbungsschluss:  
Freitag, 17. März 2023 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 



 
 

 
 

2 
 

 
 
Landesehrenpreis Rheinland-Pfalz 2023  

 
Bewerbungszeitraum vom 13. Februar 2023 bis zum 17. März 2023 
 
 

So funktioniert’s  

 
Füllen Sie den nachfolgenden Bewerbungsbogen vollständig aus.  
 
Bitte beachten Sie hierbei, dass einige Kriterien KO-Kriterien sind. Diese müssen von Ihnen erfüllt 
werden, um den angeforderten Voraussetzungen zu entsprechen. 
 
Bitte senden Sie Ihren ausgefüllten Bewerbungsbogen an Ihre zuständige Handwerkskammer. Die 
Adressen der Handwerkkammern und der Ansprechpartner finden Sie untenstehend. 
 
 
Handwerkskammer Koblenz 
Herrn Altmeyer (ZEG) 
St.-Elisabeth-Straße 2 
56073 Koblenz 
E-Mail: manfred.altmeyer@hwk-koblenz.de 
Tel.: 0261 398-371 
 
 
Handwerkskammer der Pfalz, Außenstelle 
Herr Flesch 
Am Altenhof 15 
57655 Kaiserslautern 
fflesch@hwk-pfalz.de 
Tel.: 0631 3677-107 
 
 
Handwerkskammer Trier 
Frau Knaack-Schweigstill 
Loebstraße 18 
54292 Trier 
E-Mail: cknaack@hwk-trier.de 
Tel.: 0651 207-116 
 
 
Handwerkskammer Rheinhessen 
Herr Diehl 
Dagobertstraße 2 
55116 Mainz 
E-Mail: J.Diehl@hwk.de 
Tel.: 06131 9992-293 
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Bewerbung zum  
Landesehrenpreis RLP im Genusshandwerk 
 
Bewerbungsschluss 
Freitag, 17. März 2023 
 
 

 

Ja, ich bewerbe mich mit meinem Betrieb um den „Landesehrenpreis Rheinland-Pfalz 2023“.  
Ich bin damit einverstanden, dass im Zusammenhang mit dieser Bewerbung die Jury auch 
Daten von Dritten erheben kann. Dies gilt besonders für Auskünfte durch 
Schulungsorganisationen, Innungen sowie Ordnungs- und Kontrollbehörden. 

 
Ich bestätige mit meiner Unterschrift auf dieser Bewerbung, dass ich mit der Veröffentlichung der 
Bilder von der Preisverleihung einverstanden bin. 

 
 
 

Angaben zum Betrieb (bitte vollständig ausfüllen!) 
 

Name des 
Betriebes: 

  
 

Anrede:       Herr /       Frau 
Betriebsnummer: 
der Handwerkskammer 

 

Vorname:  Straße/Hausnr.:  

Nachname:  PLZ:  

Telefon:  Ort:  

Telefax:  

E-Mail:  

Internet:  

 
 

Ort, Datum:  Unterschrift:  
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Unternehmenssteckbrief 

 
Bitte füllen Sie den nachfolgenden Unternehmenssteckbrief aus. Sollte Ihr Betrieb mit dem 
„Landesehrenpreis Rheinland-Pfalz 2023“ ausgezeichnet werden, benötigen wir diese Angaben für die 
Vorstellung Ihres Unternehmens bei der Verleihungsveranstaltung. Die Informationen, die Sie hier im 
Unternehmenssteckbrief angeben, finden keinerlei Berücksichtigung bei der Bewertung, oder ob Ihr 
Betrieb die Auszeichnung erhält.  
 

Wer wir sind: 

genauer Firmenname:  

Gründungsdatum:  Anzahl Mitarbeiter:  

Betrieb in der wievielten Generation?  

Ergänzungen: 
Hier können Sie frei Ergänzungen zu den 
o.g. Punkten machen, z.B. Details zum 
Gründer des Betriebes usw. 

 

Wo wir sind: 

Region/Landkreis:  

PLZ (Hauptgeschäft):  Ort (Hauptgeschäft):  

Informationen zum Ort: 
z.B. Einwohnerzahl, Besonderheiten 

 

Wer sind Ihre hauptsächlichen 
Kunden? 

 

Worauf legen Ihre Kunden besonders 
Wert? 

 

Was wir machen: 
Nennen Sie in 5 kurzen Sätzen was Ihren Betrieb auszeichnet oder bei welchem Thema sich Ihr Betrieb besonders 
engagiert. 

 

Darum haben wir uns beim Landesehrenpreis beworben: 
Nennen Sie in maximal 3 kurzen Sätzen, warum sich Ihr Betrieb um den Preis beworben hat. 

 

Darum sind wir mit unserem Ort/unserer Region so verbunden: 

 

Das bedeutet für uns „Brauerhandwerk“: 
Nennen Sie in einem kurzen Satz, was Sie unter „Brauerhandwerk“ verstehen, bzw. was Ihrer Meinung nach 
„Brauerhandwerk“ ausmacht. 
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Betriebsbezogene Kriterien 

1) Betriebsgröße 

 
A) EINGETRAGENER HANDWERKSBETRIEB 

Prüfvermerke 
Nur von den prüfenden 
Stellen auszufüllen 

 

Ist Ihr Betrieb in der Handwerksrolle 
eingetragen? 

             ja              nein  

Hinweis: Dies ist ein KO-Kriterium. Nur in der Handwerksrolle eingetragene Betriebe können 
teilnehmen. 

B) GESAMTJAHRESERZEUGUNG 

Erzeugt Ihre Brauerei weniger als 200.000 hl 
im Jahr? 

             ja              nein  

Bitte als Nachweis beifügen:         Biersteuerjahresbescheid 

Hinweis: Dies ist ein KO-Kriterium. Nur Brauereien, die weniger als 200.000 hl im Jahr erzeugen, 
können teilnehmen. 

2) Beschäftigte 
 
A) AUSZUBILDENDE 

Wie viele Auszubildende hat Ihr Betrieb in den 
letzten drei Jahren bis heute beschäftigt? 

Anzahl:  

Hinweis: Betriebe, die in den letzten 5 Jahren mindestens ein/eine Auszubildende/r beschäftigt haben, 
erhalten 1 Punkt. 

 
B) TARIFGERECHTE BEZAHLUNG 
 

Zahlt Ihr Betrieb Löhne nach den aktuellen 
Tarifverträgen oder daran orientierte Löhne? 

           ja              nein  

Bitte als 
Nachweis 
beifügen: 
 

 
 

oder  
 
 

Bemerkungen: 

 
 
 
 
 
 
 

        Vorlage des Tarifvertrages 

        Vorlage der Verbandsmitgliedschaft (max. 1  
        Jahr alt) in der Brauerei Tarifgemeinschaft 

 

Hinweis: Dies ist ein KO-Kriterium. Nur tarifgerecht bzw. am Tarifvertrag orientiert bezahlenden Betriebe 
nehmen teil. 

C) BRAUMEISTER ODER VERGLEICHBARE QUALIFIKATIONEN 

Beschäftigen Sie einen Braumeister oder einen 
Mitarbeiter mit vergleichbaren Qualifikationen? 
(Brauingenieur, staatlich geprüfter 
Getränketechniker, usw.) 

          ja              nein 

Bitte als Nachweis beifügen: 
        Kopie des Meisterbriefs, ggfs.  
        des Arbeitsvertrags 

Hinweis: Betriebe, die einen Braumeister oder ähnlich qualifizierte Mitarbeiter beschäftigen, erhalten 3 
Punkte. 
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D) GESCHULTES FACHPERSONAL 
Prüfvermerke 
Nur von den prüfenden 
Stellen auszufüllen 
 

Schulen Sie Ihr Fachpersonal? 

Fachkräfte im Betrieb:  

bezogen auf Produktion, Hygiene und Qualität. 
(Ausgeschlossen sind Schulungen, die gesetzlich vorge-
schrieben sind bzw. die technische Tätigkeiten, wie 
Staplerfahren o. ä., betreffen.) 

Nachweis:         Teilnahmebescheinigungen der Mitarbeiter 

Hinweis: Betriebe, die ihr Fachpersonal schulen, erhalten 2 Punkte. 

3) Qualitätssicherung  

 
A) ERFOLGREICHE TEILNAHME AN QUALITÄTSPRÜFUNGEN 

Haben Sie innerhalb der letzten 5 Jahre 
erfolgreich an freiwilligen Prüfungen 
oder Bierwettbewerben, z. B. nach 
DLG-Qualitätskriterien oder vergleich-
baren Zertifizierungen (z.B. World Beer 
Award, European Beer Star, Frankfurt 
International Beer Trophy) 
teilgenommen? 

Prüfungsergebnisse 
Erreichbare 
Punktzahl 

       mind. 1x sehr gut 0 Punkte 

       mind. 2x sehr gut 3 Punkte 

       mind. 3x sehr gut 5 Punkte 

Bitte als Nachweis beifügen:                             
Ein Nachweis wird ggf. bei der 
Bewerbungsprüfung angefordert. Erst 
dann ist dieser einzureichen. 

Hinweis: Hier können maximal 5 Punkte erreicht werden. 

B) ERGEBNISSE DER LEBENSMITTELÜBERWACHUNG 

War die Risikobewertung durch die 
Lebensmittelüberwachung für Ihren 
Betrieb in den letzten 2 Jahren 
zufriedenstellend? 

         ja  nein  

Nachweis:                             
Die entsprechenden Nachweise werden 
von uns automatisch bei der zuständigen 
Behörde angefordert. 

Hinweis: Dies ist ein KO-Kriterium. Bei mehr als 40 Punkten in der Risikobeurteilung können Sie nicht 
teilnehmen. 

4) Regionalität  
 
A) EIGENPRODUKTIONSANTEIL IM SORTIMENT 

Wie hoch (in Prozent) ist der Anteil an 
selbst hergestellten Produkten in  
Ihrem Sortiment? 
 
 
 
 

Eigenproduktionsanteil 
Erreichbare 
Punktzahl 

     ≤ 80% KO 

     81% – 90% 1 Punkt 

     91% – 95% 3 Punkte 

     96% – 100% 5 Punkte 

Nachweis: 
Ein Nachweis wird ggf. bei der 
Bewerbungsprüfung angefordert. Erst 
dann ist dieser einzureichen. 

Hinweis: Dies ist ein KO-Kriterium. Bei weniger als 81 Prozent Eigenproduktionsanteil können Sie nicht 
teilnehmen. 
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B) BRAUMALZ
Prüfvermerke 
Nur von den prüfenden 
Stellen auszufüllen

Verwenden Sie Malz aus eigener 
Mälzerei oder aus der Region (Landes-
grenzen RLP plus 50km Umkreis)? 

 ja nein 

Nachweis: 
Ein Nachweis wird ggf. bei der 
Bewerbungsprüfung angefordert.  
Erst dann ist dieser einzureichen. 

Hinweis: Betriebe, die Malz aus eigener Mälzerei oder aus der Region beziehen, erhalten 2 Punkte. 

Kriterien für das Brauerhandwerk 

1) Häufigkeit der Produktion
Prüfvermerke 
Nur von den prüfenden 
Stellen auszufüllen

Brauen Sie regelmäßig und mindestens 
alle 2 Wochen? 

 ja  nein 

Nachweis: 

Ein Nachweis wird ggf. bei der 
Bewerbungsprüfung angefordert. Erst 
dann ist dieser einzureichen. 

Hinweis: Dies ist ein KO-Kriterium. Nur regelmäßig und mindestens alle 2 Wochen produzierende 
Betriebe können teilnehmen. 

2) Zutaten/Herstellung

REINHEITSGEBOT 

Brauen Sie nach dem deutschen 
Reinheitsgebot (Wasser, Malz, 
Hopfen und Hefe)? 

 ja  nein 

Nachweis: 

Ein Nachweis wird ggf. bei der 
Bewerbungsprüfung angefordert. Erst 
dann ist dieser einzureichen. 

Hinweis: Dies ist ein KO-Kriterium. Nur nach dem Reinheitsgebot brauende Betriebe nehmen teil. 

3) Sonstiges

A) BIO-BIER

Stellen Sie bio-zertifizierte Biere her?  ja  nein 

Nachweis: 
 Kopie des Öko-Zertifikats nach 
 Verordnung (EU) 2018/848. 

Hinweis: Betriebe, die Bio-Bier herstellen, erhalten 1 Punkt. 
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B) NACHHALTIGKEIT 
Prüfvermerke 
Nur von den prüfenden 
Stellen auszufüllen 
 

Welche 
Nachhaltigkeitskonzepte 
werden in Ihrem Betrieb 
angewendet? 
 
 
 
 

Nachhaltigkeitskonzept
  

Erreichbare 
Punktzahl 

     Mehrwegabfüllung 1 Punkt 

     Nutzung von standardisiertem 
     Einheitsmehrweg 

1 Punkt 

     Teilnahme an Poolmanagement-   
     systemen 

1 Punkt 

     Regionaler Verkauf 1 Punkt 

     Eigene/lokale Energieerzeugung 1 Punkt 

     Einsatz erneuerbarer Energien/ 
     Energiemanagement 

1 Punkt 

Nachweis: 
Ein Nachweis wird ggf. bei der Bewerbungsprüfung 
angefordert. Erst dann ist dieser einzureichen. 

Hinweis: Es können 6 Punkte bei Anwendung aller genannten Nachhaltigkeitskonzepte erreicht werden. 

C) SPEZIELLE HERSTELLUNGSWEISEN 

Nutzen Sie spezielle Herstellungsweisen 
(z. B. Nutzung von Doldenhopfen, Nutzung 
von echten Holzfässern, kein Blenden, 
eigene Hefeaufzucht und Regeneration, 
Kaltreifung, kein Färbebier, keine 
Anwendung von PVPP etc.)? 

       
        ja 

         
        nein  

Wenn ja, welche?  

Nachweis: 

Ein Nachweis wird ggf. bei der 
Bewerbungsprüfung angefordert. Erst 
dann ist dieser einzureichen.      
aufeinanderfolgenden Prüfungen. 
 

Hinweis: Betriebe, die spezielle Herstellungsweisen nutzen, erhalten 1 Punkt. 

 
Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme und viel Glück! 
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